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Herren Kreisliga A Gruppe 2

TV Lichtental II : TTV Kappelrodeck II 
Dienstag, 18.10.2022, 20:15 Uhr

Konrad und Ruf bleiben gegen den TTV Kappelrodeck II 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Dienstag beim Heimteam des TV Lichtental II, als Oscar Ruf das Einzel
gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TTV Kappelrodeck II
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Kreisliga A Gruppe 2 musste der Gastverein in seinem
1. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgaranten waren insbesondere Konrad und
Ruf, die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Nach 2 Stunden war das
Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Pawlicki / Karcher machten mit Biro / Heller beim 3:0 recht kurzen Prozess und
gewannen ihr Doppel sicher. Keine Chancen ließen Konrad / Ruf beim 3:0 ihren Gegnerinnen Bruder
/ Seiler. Schäfer / Kozarov gegen Jülg / Steimle hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes
für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Auf
Messers Schneide stand das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng
eingeschätzte Spiel zwischen Moritz Konrad und Peter Jülg, ehe sich der Gastgeber mit 10:12, 11:9,
11:8, 10:12, 11:3 durchsetzen konnte. Oscar Ruf konnte im Spiel gegen Vanessa Bruder einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Kurz später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Timm Pawlicki wehrte eine 1:0
Satzführung von Alexander Heller ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Werner Karcher über die 1:3-
Niederlage gegen Zoltan Biro hinweggetröstet werden musste. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Auf dem falschen Fuß erwischte Manfred
Schäfer seinen Gegner Leon Steimle beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Alexander Kozarov
gewann anschließend sein Spiel gegen Astrid Seiler eher ungefährdet mit 11:8, 11:6, 11:5. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TV Lichtental II und des TTV Kappelrodeck II. Beim
nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Vanessa Bruder zeigte Moritz Konrad seiner Kontrahentin die
Grenzen auf. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte Oscar Ruf beim 9:11, 11:5, 8:11, 11:8, 11:9 gegen
Peter Jülg, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Beachtenswert war das
Ergebnis des fünften Satzes, den Ruf mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachte. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger
Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TV Lichtental II am 21.10.2022 gegen den TTC Muggensturm
möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am 20.10.2022
gegen den TV Neuweier II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV Lichtental II

Doppel: Pawlicki / Karcher 1:0, Konrad / Ruf 1:0, Schäfer / Kozarov 0:1 
Einzel: M. Konrad 2:0, O. Ruf 2:0, T. Pawlicki 1:0, W. Karcher 0:1, M. Schäfer 1:0, A. Kozarov 1:0 

 TTV Kappelrodeck II
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Doppel: Bruder / Seiler 0:1, Biro / Heller 0:1, Jülg / Steimle 1:0 
Einzel: V. Bruder 0:2, P. Jülg 0:2, Z. Biro 1:0, A. Heller 0:1, A. Seiler 0:1, L. Steimle 0:1


